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Vergabestelle

Vergabeart 

 offenes Verfahren 

 nicht offenes Verfahren 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb 

 Wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

Ablauf der Angebotsfrist 

Datum Uhrzeit

Bindefrist endet am 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 

(Vergabeverfahren gem. VgV)

Bezeichnung der Leistung: 
Maßnahmennummer Maßnahme

Vergabenummer Leistung

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

632EU Bewerbungsbedingungen EU

 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote 

 227 Zuschlagskriterien 

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden

Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 

 634 Besondere Vertragsbedingungen 

 635 Zusätzliche Vertragsbedingungen 

 241 Abfall 

 244 Datenverarbeitung 

Erg. Vertragsbedingungen für Architekten- u. Ingenieurverträge - Erg. neues Bauvertragsrecht
Zusätzliche Vertragsbedingungen - Stadtspezifische Ergänzungen VOL

00:00

227

Lieferung von Mobiliar für die KiZ von Kita Frankfurt [LDL025]

Lieferung und Aufstellung von Mobiliar für Kinder -krippen, -tagesstätten und -hort,

05.04.2019

48-2019-00005

01.07.2019

Tel.: +49 69-212-73928 Fax: +49 69-212-73895

Kita Frankfurt
Zeil 5
60313 Frankfurt am Main
Deutschland
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind

 633 Angebotsschreiben 

Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 

 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 

248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Na-
men und für Rechnung 

 zu vergeben. 

2 Auskünfte 

Auskünfte werden erteilt, nicht beigefügte Unterlagen können eingesehen werden bei/beim 

 Name 

 Anschrift 

 Tel.  Fax  E-Mail 
Nicht beigefügte Unterlagen sind: 

3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen 

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag 
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nr. 6) einen Auszug aus dem Gewer-
bezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern. 

3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

siehe Auftragsbekanntmachung 

        Hessen 631 EU 
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232 Vereinbarung Tariftreue zwischen AN und NU 

+49 69-212-73928

VOL/B in der jeweils gültigen Fassung

Kita Frankfurt

Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt

+49 69 21273895
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3.2 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen 

siehe Auftragsbekanntmachung 

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklärung im Formblatt 248 

3.3 Entfällt 

4 Losweise Vergabe 

nein 

ja, Angebote sind möglich für 
 alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 
 eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
stätigung 

 nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann 

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung 
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen 

5 Nebenangebote 

5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nr. 4 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht. 

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nr. 4 der Bewerbungsbedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

für die gesamte Leistung 

nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

unter folgenden weiteren Bedingungen: 

6 Angebotswertung 

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

 Zuschlagskriterium Preis  
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen. 

                              Hessen 631 EU 
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Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 
Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 v.H. einge-
räumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

7 Angebote können abgegeben werden: 

elektronisch in Textform. 

elektronisch mit fortgeschrittener Signatur. 

elektronisch mit qualifizierter Signatur. 

 schriftlich. 

8 Angebotsabgabe 

Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die Vergabestelle 
baldmöglichst davon zu unterrichten (entfällt bei offenen Verfahren). 

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter und die natürliche Person, die die 
Erklärung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur zu ver-
sehen. Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Verga-
beplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 

Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und zusam-
men mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende An-
schrift zu senden oder dort abzugeben: 

 siehe Briefkopf 

 Stelle: 

Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 

 „Angebot für 

 Maßnahmennummer: Maßnahme:

 Vergabenummer: Leistung: 

„

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 

9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

Vergabekammer (§ 156 GWB): 

10 
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Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungspräsidium
Darmstadt, Dezernat III 31.4 , Wilhelminenstr. 1-3 , 64283 Darmstadt , Deutschland Fax: +49 6151-12-
5816

Fragen zu den Vergabeunterlagen sind ausschließlich per Post oder per Telefax bis zum 29.03.2019 an
den Auftraggeber (z. Hd. Herr Delgado, Telefax-Nr.: +49 69 212-7 38 95) zu richten. Mündliche Anfragen
werden nicht beantwortet. Alle Bieterfragen werden per Email beantwortet. Dem Auftraggeber ist zu
diesem Zweck nach Erhalt der Angebotsunterlagen eine E-Mail Adresse zu übermitteln. Die Bieter
verpflichten sich, den Erhalt der Emails jeweils unverzüglich zu bestätigen. Wichtige Aufklärungen über
die geforderte Leistungserbringung oder die Grundlagen der Preisermittlung werden allen Bietern
gleichzeitig bekannt gemacht. Enthalten die Unterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat
er den Auftraggeber ebenfalls schriftlich darauf hinzuweisen. Verstoßen Vorgaben in der
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen nach Auffassung eines Bieters gegen geltendes Recht, so
hat er den Auftraggeber ebenfalls schriftlich oder per Telefaxu unverzüglich darauf hinzuweisen.

Leistungsverzeichnis bzw. Anlage

Angebote können nur elektronisch abgegeben werden




